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Dienstags / den rv. VeLobn^Atmo 1744.

UnterSr . Könkgl. Majestät tn Preussen rc. rc. Unser- aller-
gnädigsten Königs lind Herrn / allerhöchsten Approba¬

tion und auf Dero fpecüieu Befthl

Aufdas lnrereNc der Commerden / der Clebtsthen / Geldrischen/ Möers-
ui>d Mstrekischen / auch umliegenden Landes Orten l eingerichtete

XXXI. CSS>3 f was vor treue nun , mit welchem Eifer und Kleis Bercsbachius diesem sei-
_ .>■.. . . «V. .. - . . .. /V J. . — . . . . . .. . . UU. I tl4k A. JtiT . H (l « (u 4IM . . .

Iftun / davon können viele rühmliche Zeugnüffe glaubwürdiger »Nd gelahrter Männer / wie nicht
minder andere «ennieichen die sicherte Gewehr leige,,. Der mehrmals erwehnte Eraomeis schrei,
bel an den jungen Fürsten wilhelmum selber Epiitoi . libr. xxiv . p. m . 931 . aus Frevburg in
Brißgau Anno 1 * 29 . hievon solcher Gestalt : Conradus Heresbachius vir ad unguem faftus , qui
magno Reipub. bono pueritise tuac formator contigit , clariffime Princeps , indolem tuam eru-

ditioni pariter ac pietati natam ita mihi fuis literis frequenter depinxit , ut fi complures menfec .

tecum dometlicam habuifTem confuetudinem, non eile polier notior. Idem pro lingulari quo *

dam crga te amore , quem undique IpiranlrMus cpiltolae . magno ftudio multisque argumentw

illud agebat , ut aliquo monumenio literaiio & tibi in ifto ionge pulcherrimo ftadio ftrenue cur-

renticalcar , utajunt , adderem , & alios adolefcentes generis imaginibus claros ad xmulttio *

Kern tarn felicis exempü provocarem. Scc. _ , . _ . . . ^
xxxu. MS fan rühmlicher und von seiner Tr«» svwvl als rüchtigkeil üverMgcnder er.
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sonne » werden ? Billig soll auch <Mk nicht verschwiegen werben da « Zeugnis - / welche- Io -
Hannes Sturmius Human. Prof. und «nimerwehrendec Receoc bec Universität zu Strasburg
hievon nachgelassen . ES findet sich in seiner Schlifft de inttitutione Prindpis an eben diesen Her«
tzog wilhelnmm / welche im Jahr i ? ; 6 . aufgesetzet / und dein heresbachischen Luche von
dieser Materie mit bevgefüget ist. Ich wil die Worte vor jetzo Iteotr aus des Ldelarü Ench»
seiner Jülichschen Chronick Libr . vi . cap . 14 . foi . r68 , wie dieser sie anfiihret / barstelleii . » CS
« ist aber / schreibet er / der junge Fürst w ' lhelmus von seine» LhcistlichcnElter» i» der Furcht
» © Olteg/ ebrisilicher Lehr/undFürstlicher Ritterlicher Übung / sonderlich auch in den Studiis ,
, . so da grosse Herren zumal höchlich zieren und ehren/flüssig und mit grosser Acht auserzogen wor-
, ,den / in welchen allen er unter Conradi HeresbacKü Discipli » also zugenoinmen/ vaßjederinan
„ Freud und Wunder darob haben müssen . Wir er denn aUcjcit / auch da er «Übereil die R«g >-
„ mentS - Sorge aus ihm gehabt / die Studia und gelehrte Leute lieb und wehrt gehalten / äls

Erasmum/ Longolium / Qtwmium/ ic. Darum schreibt an G . F. G . bemelier & utt
„ fliiuo in einer Epistel unter andern also : Hon Kader quiequarn rua vel animi vis sapicnriu! ,
„ vd amplitudo majus , vel fortuna praeclarius , quam egregiam erga noflras literas volunta*
„ tem , ad quam tibi tua natura dux fuit : quam ipfae in tc literas auxerunt , 8c in qua te dodor
„ tuus Conradus Heresbachius confirmavit; und wie «s Noch weiter lautet . DiesilbigtN Worte
sind auch beh dem Teschemachcr in seinen Annalib . Part . 11 . p . 331 . Edit. Nov . zu finden . Fügt
hinzu so !, . Sleidanum , in Comment . de Statu Relig . 8c Reip . p . 31 j . ad ann . 1539 . Dum haec
gcruntur , Joannes princeps , Clivenlis moritur , Gulielmo filio hterede reltfto , quem ab in-
eunte » täte Conradus Heresbadiius bonis Literis atque moribus informaverat.

xxxiii . Aber vor allen Dingen mögen die artigen Wort « deS berühmten Poeten aus Go¬
tha / und der Lateinischen wie auch der Griechischen Beredsamkeit Prosefforir z» Wittenberg und
Jena / Iobannis Gtigclit / hierMgeführet werden / theilS weil sie nicht unanarnehm / theii-
auch und am meisten / weil sie nochWhr zu erkennen geben / in welcher Achtung heresbachius
a» aüen Ecken und Enden gestandenen,») wie glücklich Printz Wilhelm wegen dieser Unterwei¬
sung in guten Künsten und « itten atftbäutt **>««■ umh »i.s.s Gedichte« stnver sich
auch folgende- an unfern heresdachrumr

Maxima fi laus eft , ut certe eft , arte juventam
Ad vitas mores inftituiflie pios ,

Effe putas quantum formare in principe meutern ,
A quo ceu magnum patria pcndet onus ?

Hane utramque tuam laudato in principe laudetn
Officio meritus diceris elfe tuo.

Ifla Duci quare commcndo Encomia veftro .
Ad laudes fpediant non minus illa tuas .

Sic fine Phylliride nunquam memoratur Achilles . >
Tantum elf , ingenuos crudiilfe Duces.

xxxiv . Um seinen Printzen / den Ec sonderlich liebt« / noch mehr zu allen Tugenden vnd
Wissenschafften in ermuntern / ließ Ers nicht gnug sevn / seine Hand selber am Pflug zu legen /
noch alle « mündlich zu verrichten. Ec hätte schon damals selber / wie Er hernach auch gelhan /
«war hierüber schrifftlich verfassen können . Dan Ec war ein Rechtsgelehrter / der an keiner tru-
«enen und saffilosen « lopsechtcrev / sondern an gründlicher und vernünffliger Einsicht der Sa¬
chen / und zugleich an allen Grund - Wissenschafften Belieben trug / wie Er dan unter solche billig
von Jac. Burckhardo de Linguae Lat . in Germania Fatis , c . V . p . 403 . und c . VII , p . 565 . fl *-
rechnet wird . Doch lag Er fferaemum an / daß er zu diesem Ende etwas aufsetzen / und seinem
Printzen vedleiren inögle / damit er desto eiffriger dadurch gemachrk würde . Erasmus ließ sich
hierzu nicht lange bitten / als dessen Küche fürnemlich wegen vielfältige kostbare Geschencke grosser
Herren / die ldine wegen zugeschriebene Bücher überreichet wurden / zu rauchen gewöhnet war.
Zu diesem Ende schrieb tc auf ersuchen unsers hcrcsbachj« nicht nur baS Tractätgen de puens
fiatim ac libcraliter educandis , welches er seinem Bucht de Copia Verborum 8c rerum hmzufUg -
Ut und dem Printzen wuyeliits aufirug/ in demjenigen Schreiben / woraus wir zuvor «neg«

Worte



piftÜfp . m .Wotti angefübrek/ und welcher auch Libr . xxiv . EptftSPp. m . 931 . w finden II1 / sondern er
verfertig« noch auf ferners Anhallen ^Zeresbachü seine Lpopbthegmatum libros oßo , welche
Er Ao. » n i - gleichfals dem Printzen w >lhelmo znschrieb : weilen daS vorige Büchlein fast ju
fltrina geschienen / darum er an odgebachie,» Orte schon schreibet : tzuamquam L -ec caufi» midi
porius agenda tuerat cum Heresbachio , qui me ex fiipulatione poterat in jus vocare. Sed
apud tc malui , quem mihi fciebam » quiorem fore in negotio proprio , quam ille foret in alieno .Sic enim ille tc deamat , fic favet commodis , honori , dignitatique tu» , ut , fi usquam poflit ,in hit procurandis videatur ab illa genuma verecumlia pofle recedere .xxxv . Er schrieb also / wir grsagei ist / auch Erasmus auf Anhalten ^ eresbachiisei¬
ne ^ pophihegmata , Ukid eignete solche vtlii Printzen Wilhelms dessen durchleuchtigen lltdrliiig
gleichfalS ju ; woselbst in der Zuschriffl ungefelir am Ende auch diese Worte Vorkommen .- tzuam -
quam quid meis opus , quum domi habeas Conradum Heresbachium , virum omni genereli-terarum abfolutum , quem fic in teVideo afFedtum , ut , quod optimo pr» ceptore dignum cft ,alumni fui commodis & ornamentis impenfius gaudeat , quam suis . Is ut tuam pueritiam for-
mavit literis , ita grandiorem » tatem poterit fidelibus prudentibusque confiliis adjuvare . 2Bu |
liier Erasmus gleichsam profeeeixt / ist auch Hernach wahr geworben/ indem / wie sich zeigen
wird / « eresbachius mit Hilter die Fürnebmsten Rtiihe des Hertzoges gelogen / und ,u verschle.
denen wichtigen Verrichtungen / Gesandschaffien u . s. w. gebrauchet worden . Von den rühmlichen
Worten/ die Erasmus abermals hier vom heresbachio einstieffen leistet / nichts weiter zu er¬
inneren / und die so beschaffe' , / daß sie von seiner sonverbahren Lrsue ein unvergleichlicherZeug-
nüß ablegen .

xxxvi . ES bekam auch dem Erasmo diese abermablige auf heresbachn Anstifften ge¬
machte Zuschrifft so wohl / daß Er von dem sungen Hertzog Wilhelms mit einem grossen silber¬
nen übergülbten Poeal btscheiicktt wurve / welcher durch die eigene Hand des Printzen begleitet
worden / und zwar aller ans Ermunterungbesheresbach» / der dadurch sowol dem jungen Herrn
«ine Fertigkeit leine lSedancken mündlich und schrifftliclbauf eine nette Weise in den gelehrten
Sprachen »u eröffnen/ als eine edle «Sroßmüldigkell behiubringen dachte . Die Aufschrifft de »
Decherr war auf Griechisch / und hieß ‘

A^ äi Aal^ am , dar ist dem Sin» noch / ein Becher
der ^ rAliffPeit und des guten Gcmürhs . Ich kan nicht unterlassen hterüber auch ernt'ge
Dancksagiing - Worte Erasmi anjuführen / weilen ich alle die Stellen mit grosser Müde aufge-
suchet / welche solche » bezeugen . Epift . libr. XXVI. p . m . 1013 . antworte Erasmus dem Prin¬
tzen folgender Gestalt . Ut tu geminum tui fAvtipiuvvov apud me efie voluifti , clariflime juve-
nis , alterum quod abfenti corporis tui fpecieni mihi repr» fentaret , alterum quod animi tui fi-
mulacrum exhibcret : ita & ipfe geminam cepi voluptatem : nam & iniigne por.ulnm meo »
amicorumque meorum, quibus id ollentare foleo , oculos deleäat . Und bald hernach : fals
liquidem poculum wittere quivis priacipum poteft , talem epiftolam fcribere non ita multi va-
Icant , primum bene Latinam , infperfis aliquot Gr» corum verborum emblematis , deinde fo -
briam , fenfibusque philofophicis . Poculo titulum boni ominis addis otytS-ä Axi/uavot. Hoc
omen ut maxime impreflerit artifex metallo , tu tarnen longe felicius expreflilli tuis literis ,
principem nobis Scfalutarem , & ifta ditione tum ampla tum luculenta dignum polliccntihns .scc. Dis ist geschrieben von Frevburg im Brißgauschen im Jahr i ; ; i .

Joh . Hildchr . Withof,
II . Sachen / fo zu verkaufen ausserhalb Duisburg.

Dem PuMko wird hiemir bekannt aeinachl / daß anjetzo wiederumaufS neue herauskommen :Keu erofnrte vollstdndige wohlgeziertt Rechen - Srnbe/ baß rst : Wohlgegrundeles höchstrintzli-
ches Rechen - Buch/,n,t vielen schönen Reguln undErempeln / nach dem jetzig«,,Kaufhandel und
neuesten Wechsel - still in allerhand Kaufinannschafftenund Handlhlerungel , / nutz , und dienlich /
«tzo zum jwenteii mahl mit viel«, Aufgaben vernudrl von Servatius Schlyper . In Verlag und
Zu bekommen bru Engelbert Godtfried Kirberg / ruchbioder aus dem Marckl in Slberfclb in 8vo .t ; . Bogen / das Stück ungebunden k 10 . Linder / gebunden i, id . Lrüber . Won dieser neuen
Auflage ist zum Voraus zu berichten / daß dieselbe in Ansehung der erilcu von Drucksehltren ge.

reiniget.



nim'
gtt . Die Regula de Tri mitAllfgaSm ( welche ohne Facit > tztrmebrt / die Wechsel «

Rechnung mit vielen Aufgaben vergrdffert/ und endlich ist noch ein sehr nothwendiger Regul von
allerhand Rabbathinzugethanworden . dl » . Wan dem geehrten Leser noch mit einer sehr nützlichen
Univariai Holländische Wechsel > Tadel / ( welche Anno 1740 . von dem Autore edirel ) fönte ge»
dienet werben / so ist dieselbe » 6 - Stüber bey dem Verleger dieser Rechen - Stube zu bekommen .

Demnach ad inftantiam der verwittlblen FrryFrau von Berchem zu Elvekum / contra
Krev - Hecrn von Daerst / als Vormund der Minderjährigen von Schwantzbel zum Oberfelde /
von dem allergnädigst angeorbnelen commillano Executioni ; , Herrn Richtern von DeuteeomM
Unna/ per vecrekum vom » 5 . Septembr. a . c . zum Verkauf des Aldthofs Hof zu Nieberaveu /
primu; Terminus (Ulf Freptag den aj . Ottobr . / fccundus auf Freptag den ao . Nov. / und rer-
tius auf Frevkag den I I . Decenibr . angefttzkt worden : Eo wird solches zn dem Ende hiedurch ke»
kannt grmachet/ damit dicienige / welche zu Ankauffung besagten Hofes Lust und Belieben tragen /
je» denen gesetzten Terminen / Vormittags um ro. Uhr / in loco judicu sich einfinden mdgen.

Nachdem in Sachen des tz» . Adrocati Lacke in Castrop / contra T . Hu . Delhacke zue Bla»
denborst / vermöge allrrgnävigstcr Executorialien / sub dato Cleve im Regierungs Raht den i6 .
Iunii a . c . nunmehrv von dein allergnädigst angeordneten Commiflario executioni; Hn. juftiis«
Naht und adjung . Richtern zu Bochum / per l)ecrekum vom 7 . Octobr . /vittraÄio der so genau»
len / dem T . Vethack« zuständigen Kappes - Wiesche erkannt / und pro Termini ; legai>bu; dcn >s .
Octobr . und rrt . Novembr . binnen Herbebe an de- Hrn . Gertchtschreibers RaukertS Behausung /
ldrr dritte und letzte aber den » 4 . Decembr . an des H ». Sccretarii Gielen Behausung zu Castrop/
angesetzet worden ; AlS wird das publicum davon aveniret / damit diejenige so Lust zu kauften hg/
den / sich in diSisTermini ; kinsiiidtn/ Vorwardtti « insehen / und ihrenVorldtil suchen können .

Nachdem ad inttantiam der Saltzhamerschen Creditor<n/Refubhaftatio der SaltzhamerschM
Behausung in Welver und Pertinentitll erkannt / und pro Termino ultimo & legali der 10. Nod .
Vormittags zwischen 10 . U »d i r . Uhren / an der ordentlichen Gerichts Siubt in Soest anbestimt ;
vtlS werden alle diejenige / so Delieben tragen wollen dafür »1 lidtiren / hiermit abgeladen / da
dan der Meistbietende den Zuschlag ohnfeblbac zn gewärtigen bat.

In Sachen Concurfus Creditorum contra Erbgen . Loeven / soll eine Wiese ober dem Lang-
scheidec Stemme/ ohnweit Dreckerfelbe gelegen / so auf 90 . Rtbler . geschähet / von dem allergnä -
vigst angeorbnetem Commiflario, Herrn geheimen Regierungs - Rath und Hogrefen Hvmmeu /
Tubhafticet werden / und ist dazu terminu; primu ; auf dm 20 . Odiobri; , fecundus auf den 17 *
Novembri; itl Lüdenscheid aufm Radikalste / terriu ; terminu; aber auf den 15 . vecembli ; zu
Breckerfelde aufm Rakthause/ iedeSmahl Vormittags uni io . udc prsefigiret.

Die bevde Geschwistern Griffonls zu Losannen sind willens / ihr Erb - Haus und Garten /
von ihrem Bruder Peter Griffonts / gewesenen Bürger und Mefferschmidt in der Stadt Xanten /
iherkominende / und welches Haus in Xanten zu allerhande Nahrung auf der Marsch - Straffe
wohlgrlegen ist / zu verkaufen ; Wer dazu Lust hat / der kan sich bey Jacob Wessels in Xanten auf
dem Oerck angeben.

'

„ „ . ^
11 k. Sachen / fo verkauft ausserhalb Duisburg.

Nachdem der Schiffen Rains und Henrich Hasenfang den so genannten SteaemannS Hof/
in der Herilichkeit Deen gelegen / nebst die halbe Ringelbergiche HaackS - Hufe / käuflich an sich ge«
bracht haben / und die lkausGelder innerhalb 6 . Wochen zu erlegen willen « / und alsban du AM»
tragt gewärtig sind ; So wird solches z» dem Ende bekannt gemachet / damit diejenige/ so an die¬
sen Stücken einige Ansprache zu haben vcrmeunen mögtcn / sich innerhalb obiger Frist / bey dem
Commifiions - Secretario und Land - Bau Schreibern Hrn . Slrimck in Cleve Mtldeo muffen : wtvlt »

gen Falls dieselbe / nach Verlauf solcher 6 . Wochen / in perpetuum damit prseciudir» werben.
lv . Sachen / so ;u verdingen ausserdaldDmsdurg .

Auf Dieistlag den ao . curr . soll zu Appeldorn im Rvßkamm / NachmiilagS um » - Ub r / w*
Verfertigung einer neuen Brücke über den Lepgraben daselbst / dem Wenigst ' sordeceuden vaieio,
öffentlich anbcstadet wrrdrn ; dieCondinone; rönnen dir dazu Lusstragende vorhin bevvttn « evrl«

sin Eamövel zum Mkbnkcn Roskamin iinsehen/ und nähttt Nachricht dcßfaüs eilMven.



Anhang.
Num . XLII . Dienstags den 2.0 . O&obris 1744.

Zu dein Duisburgisthen ^ 66ressc- und lnrclligenrr - Zettel.
v. von Akademischen Sachen.

sOll/ ^ dlkgES ANXOMIUS d« BLECOURT . Med . Doöor 5c Profeffor Extraord . ,
ttirö in Ledtionibus publici« Wt Chirurgie erläuteren : und nachdem Er NN VtkwichilttN Jahr die
Physiologie zu Ende gebracht / so wird Sr anietzo in «nein Collegia privato die Pathologie ,
und übrig« THtilt de» lvNimlionum des WellberüHmlm öoe-rhaave abbanbeltn .

VI . Sachen / so ; v verkaufen ausserhalb Duisburg .
ES wird biedurch Jedermänniglichen vekaunt gemacht / baß auf König !, allergmldlgllekVer¬

ordnung / nart)fpecificirf< Neckische Gütütt / in usuin jrotius jus habentium Creditorutn , |UC
Subhaitation auSgchtzer werde » sollen / alSr i ) ein Stuck Bauland zu Dornich gelegen / Doer-
benS Morgen genant / so taxim auf 4°° . Rihlr. 2) Ein Stück Bauland / der klonten genant /
»u Dornich gelegen / so taxir<f ju aoo . Rthlr. Nö . Diese bepde Parceel«« sind Schatz - frei). , )
Eine »albe in Praest gelegen / bestehend in Haus und Hof / so zusammen raxiret ist auf , ; i . Rtdl .
4) Lin Stück Bauland / tu Praest neben das Mühlen- sträßgen gelegen / Schatz- sren / groß,44 .
und «ine halbe Rulbe/ so taxiret auf 90 . RMr. ; ) Der Masse Kaum unter Vrasselt / Schatz-
fre» / groß r . Morgen - 4 « . Ruthen / so taxiru ist auf 22 ; . Rtdler. 6) DaS Pevpelen Winbr-
gen t» vornick/ Schatz- freu / so auf 12 « . Rthlr. -eklmirre ist . 7 ) Ein klein Stuckgen Land ju
Dornick in Cremers Garten/ welche» auf a ^ . Rthl. «itimirek worden. 8) Ein StückBauland me,
rer Vrasselt gelegen / den klunen Doelenhovel genannt / Schatz - srev / groß 1 . Morgen 296 . Ru¬
then / taxittt ju 200 . Rldlr7 9) Ein Bauhof unter Vrasselt gelegen / bestehend in Haus/Daum,
lind Küche - Garten / groß iusammen 7 . Morgen 457 . und eine halbe Ruthe / Schätzbar / auf
den tzagen Acker genannt / so aus p,d . Rthlr. raxiret ist . Sine WeM / diePerstck genant /
unter Praest gelegen / olmgesedr 4 . Morgm / Schatz- srcy / so auf 70» . Rtbler. »Mmiret ist.
Gestalten dan Termini -liNraSioni , von der au» Hochldbt/ultitz- und Hofgerichl»- Collegio hit,
zu fpecialiter niedergesetzltN Commißion , pro primo auf den 16 . Non / pro fecundo auf den 14.
Deceiribr . curr . . Sc pro tertio Le Ultimo auf den iz . Jan . - 74e . viemit bestimmet werden ; Wer
(tun dazu kust hat / kan in terminis zu Emmerich auf der LladtS- Waage/allrmahl des Morgens
Glocke 10 . sich kinflnden / und seinen Vortheil schaffen.

Zn Krasst einer aus Hochivdi. ^uNitz -Rahl Ulllecm 8 . mrr . , »d insta -ntiam Credirorum I » ,
dann Blomraih« / gewesene» Bl'irgeeS und Wollen Tuch Eabri-zuanten z» tzatlneqgen/auch nun«
medro deienirlkii Soldaten vvmrödl . kepSschenRegiment/ an den Magistrat daselbst allerqnddigst
ergangenen Hcfcrjpti , sollen gedacht. Debitoris annoch vorhandene/und grössten Theils inWol -
len rücheren bestehende Mobilien und Moventien / auf den 24 . hujus , Nachmittag» um 2 . Uhr /
aufm Rahlhause / in nsnm Creditorum publice verkaufet/ mithin dessen binnen besagter Stadt
Hattueggen / auf der Bruchsiraffe känntiich gelegene Wohnkedausung / nebst einen Garten vor dee
Druch -Psorle/ auf den 14 . Nvv . / la . Decembr . » c . und 9 . Januar, anni funm , jedes,nah !»
VeS Nachmittag» „ ,n 2 Uhc/glrichfallS aufm Rahthause publice fubhaftir« / «uv iu ultimo Ter«
mino dem Meistbieeenden zugeschlagen werden.

Demnach in Sachen der Frau Wittibe Kriegs - Räthm Urban, / coMra Wulff zu Wickede /
Per Decretum vom 15 . g «pt . c . a . mit Dtwllligiing der damaligen Hofes -Hrrrschafft / verichrit,
den « Unterpscinve / ol» - ein Scheffelse kanbes im Asseier Felde,/ und die Pfandschafft in der al¬
ten Wersches Wiese / primus Terminus lUftrafliocis aus Dienstag den rz - Oclob. / secundus auf
Dienstag den IO . Nob ./ tenjus Terminus auf Dienstag den 8. Decemb . / jedesmahl Vormittags
um 10 . Uhr anberahmet worden ; Sv wird solche » zu dem Ende hiemit bekannt. gemacher / damit
diejenige/ welche zu Ankausung besagten ein Scheffelse Ecblanbe» / und Einlösung der Psandschafft
ln der alten WerschesWiks« Lust und Belieben habe » / in denen besagltn Termin«» in loco Judicii
sich einsinden mögen . _ .



Des Contrif>ii€ht<ti fyiul Artz / Amts Werdest / Kirsptl Hassum / feint Fortfabrvng/solle
für 'rückständige Contribmion . dem Meistbietenden an des Scheffr» Biene » Behausung / auf den
21 . dieses verkauft werden.

Nachdem ad indantiam Lr uCumFifd denen Eheleuten Gerhard und Daniel Huster zuHöerde
einige Me -den abgezogen / und selbige auf den 22 . hujus öffentlich auf basiger Naths - StUbt /
Nachmittags Glocke 2 . veckauftt werben sollen ; als wirb solches hiemit bekannt gemachet . .

Auf den -8 . Oclodr. sollen zu Hinsbeck/ ungefehr 10 . oder er - Morgen Heu - und Wevdt -
Land verkauft werden .

ven 16 . Oflob .
’s Morgens om 9 . Uren , füllen tot Horft eenige gereede Goedcren , op

het Raethuys via executiva verkoght worden.
Der Hr. Vicarius und Celiarius Pottmann in Tanten / als Mandararius der Erbgen. des da-

stlbsten ohnlängst verstorbenen yvchw . und Hochwohlg . Herrn we»l . Jobsten Edmund von Siegen
seel . gewesenen Probsten zu Rees / und Canonici zu Tanten/ ist Vorhabens/ ein Stück Schatz-
freges Land / vor Tanten auf brr alten Burg / bekännilich als sehr fruchtbar Acker -Land / gelegen /
jjeibgewinn und Zinsbar in der König ! . Schlitteret) Xanten / mit eingehohltein Hof - Richterlichen
Confent , aus frevrr Hand / jedoch vorm sitzenden Hof- Gericht / cum terminir auf Samstag den
24 . Oölobr. bell der ersten und zweyten Kertze / und 8 . Tage hernacher / Samstag den ; i . dito .
jebeSmahl Nachmittags Blocke,/ im Pelican bc» denen Geschwistern van de Ward / dem meistbl«-
teil zu verkaufen ; welches also dem l'nblico bekannt gemachet wird.

Jedermann wird hiermit bekannt gemacht / baß in der Herrlichkeit Appeldorn / auf den 2 %,
Ociob . a . c . des Morgens um 9 Uhr / einige invetuarifiru Mobilien und ßeftialicn / vor Konrgl.
reltirenden Schatzung / «in Rvßkam allda gerichtlich an denen meistbietendenverkauft werben sollen.

Es wird hiemit bekannt gemacht/ daß am Donnerstag den 22. Octvb. des Nachmittags um
r . Uhr / am Radthause zu eranruburg dev dem Gericht / einige gepfändete Güter dem Meistbre-
lenden öffentlich verkaufet werben sollen .

Nachdem auf Anhalten de« Petern Flgqe und Johann Hermann op der Ducke / der Erbge ».
Michael Than» Wohnhäusgrn am « urg - roeqe / u» v Garten - « leck auf der Stufen gelegen / den
27 . Octod. / 24 . Roo. und i z . Der . dieses JabrS / aufm Radthause zu Altena bey Gerichte/ gl«
leiuahl Vormittags um 10 . Udr / nach denen zu pubucirenbe « Vorwarden verkaufet / iuit> dem
Meistbietenden in ultimo termino erb - und eigenthumlich zugeschlagen werden sol : Als wird sol¬
ches hiedurch zu jederinannS Wiffenfchafft bekannt gemachet .

Den 2l . Oct . a . c . sollen am GennepschenFtdr- Haus / von des Morgens 9 bis Nachmittag »
4 Uhr/gepfändete Mobilien und sonsten/fürrückständigerContlidution . gerichtlich verkauft werden.

Vjgore Lxacütionis solle auf Donnerstag den 2r . Oelobr . Nachmittags Glocke 2 / aus dem
Rahlbause zu Ealear / gerichtlich be» brennender « ertze / ad inttamiam Ruth s'angenberg / ?>»« °k-
ferenti verkauft werden «inen Kohlgarten / denen Erben Henrtch an gen Meer seel . zuständig / aufm
Merck in gedachter Stadl Calear gelegen : Diejenige / so zu kaufen k» st haben / können sich in ge»
meitem Termino & Loco einjiybtn . Zugleich werden auch alle diejenige/ welche darauf etwa»
»u pr-eiendiren haben mögten / hiemit avgeläden / um ihre Forderungen in prrndiÄo termino cm»
Juftificatoriis , idque Pub poenä perpetui fiientii vvrjUbliNgeN .

Olk Wittibe des verstorbenen Königl . Förstern Schleuyffert Ist vornebinenS/ den - a . Ottob.
an dem Königl . Forst « Haus an der Nachtigall / Amts Udem / zu verkaufen / allerband Mom-
lien und yausgrräthe ; und werden die kust- tragende dazu alsdann «ingeladen.

VI I . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg .
ES hat Ernst Grote / Bürger in Soest / seine Wohnbehausung / cum pertinentiis, am HA

» ege notorte qtUfltii / an Wilhelm Drees / Bürgern und Schreinern i » Soest / UNI und vor o>»
Summa von r ; , . Rthir . erblich verkauft ; Wer nun einig« prLtenfion daran zu haben vertnepne
mögt« / wird drrfeldc auf ven IO . Novembr . a . c . fub poona perpetui fiientii , an das Kontgt . «
richt r » Soest invitiret / UM die tuüificaroria bevznbringen. .

Nachdem der Schrffen und Vogt Pliester den jo genannten / in der Herrlichkeit Hammln «»«/
känntlich gelegenen Jvens- Hof känfltch an sich gebracht / und davon der letzt « Termin ves xaur
Prctii auf nächstklmfttgen Martini 1744. erleget wilden solle : Als wird dttsks zu dem CNV « m



mit Stfmt fimtitt/ damit diejenige / so ans gedachten Bauhofeinige rechtlich « praerensson oder
Ansprache zu haben vermeiinen mouten / sich binnen geletzter Zeit / entweder dev voraemeltemPsie -
per / oder dein jsöbl. yamminckelschen Gericht / tuk poena perpctui liiemii melden können .

Nachbein der Hr . Ginmtgus «ode in küueo / den vierten Theil des daselbst an der Rothen«
Porst vor der Stein -Pforte beiegenen W »dr-Kamps / von dem gemrsene» EigenihvnierHr. csvh.
ffrantz Dock erblich an sich gekauft ; Als wird solches hirmil jebermäimiglichenbekannt ge,nach « /
dainit brr- oder diejenige/ welch« an erivehntem Stück einiges Recht / eS besiehe ivorimr es iniuiee
wolle/ zu haben vermepnen/ sich damit innerhalb 4 . Wochen gebührend melden mögen .

V111 . Sachen / sc» ; u verpachten anffcrhalb Duisburg .
Männiglichen wird hiemit bekannt gcinachet / daß auf fpeciaietn aliergnädigsten Königs. Be¬

fehl / die zum Fürstembuin MeurS vrrvrdnete Krieges- und vomainen- Cammer- Deputation . auf
Sonnabend den -4. dieses / Vormittags Glocke y . und Nachmittags Glocke r . in der Caiitzley zu
Meurs/ den König! , RomainenPeldenichenHof / so dann bi« sämtliche Mühlen des ^ürstenihinnS
MeurS/ den Meisibirttndcn ösientlich / auf 6 . nach einander solgenve Pacht - Jahren/ als von
'rnnierlie 174 ; . bis dahin ry ; r . verpachten wirb ; Dahero diejenige / so zur Anpachtung eines
oder andern Lust tragen / sich zur gemelien Zeit und Stund« bajelbsi einsinden / und nach Gefal¬
len pachten könnet:. . , „

Aus Sr . Kdnigl . Majestät :c. Unseres aliergnadlgsten Königs und Herrn / fpecialen allergnä-
digsten Befehl / wird hierdurch bekannt gemache » / daß Dero sämtliche Rentheyen ii» Hertzoglhum
Geldern / desgleichen auch die Land- Eicemeu / um insiehendem Trinitatis 174 ? . Pachtlos werden/
und sordersamsi aufs neue vor anderweite Sechs Jahr« D«rarrcndir«i werden sollen ; Deshalb die¬
jenige / so ein - oder andere Remdrv/ oder auch die Land - Ucenten anzupachlen gesonnen / sich je
eher je beistr brp der Kvuigl . Krieges- und oomainen Gommiüion i„ Geldern melden/ baselbsieiz
die Anschläge und Gondiriones einsehen / auch sich darüber erklären können .

käaecuen de HeerGapitain Hodl - Graeklicke vohnakche liegirnent, Graf Fritfcrich vanBi-

Iand - Halt , voorneemens is , 0111 fync Wcyde-Lamleryen , in de Lymers fcgr Sevetjar gelegen ,

op 6 . nae een ander volgende Jaeren te verpachten ; bo kan (ich een ydcr , die dacr toe Gac -

dinge hceft . op den ii . Oft . delesjaers 1744. des Naemiddagi um i . Uiren , ten Huife van de
Konincklicke Pofthaider de Heer J’loniUen tot Sevenaer invinden .

Jemand genegen fyndc om eene nieuw opgetimmerdeUoere Wooning te willen pagh-

ten , netfens een Bongaerd , en ontrent 4 . Morgen Bouwland , de Slagli genoemt , by Emme¬
rick ander het Kiri '

pel Vrasselt gelegen , om alfo voort te können aenvaerden , die addrelleere

iigh hy de Heer Schepen de Beyer tot Emmerick.
Wer Lust hak das Laurei, Gur PongardS/ im Amte Wesel/ in Pacht zn nehmen / kan sich

kev dein Hrn . jmt -tz - Rahi Schmoll in Wesel angepen/ und tolle alle Drsörderung zur guten §ub-
Mence a» Hand gegeben werben.

Aus Sonnabend ven 24 . Oetob . des Nachmittags Glocke 4 / solle aufm Rahihause zu Eal-
rar dem Meisibielenden rin Stück Land/ in der Contrecharpe gelegen / so Slvam Deugeweerr in
Pacht Hot / so bau ein Kohlgarte / welcher Evert Geurtz gepachtet gehabt / zum Behuef der Ndiu.
KatholischenArmen und Wävsen / public^ verpachtet werben.

IX . Perfol)11/ dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg .
Et wirb verlang « rin frommer und geschicktrr Schulmeister / zur Uineeweisung der Jugend

in Eick und mfort / unterm » irspel Moers gehörig; foUe nun jemand l'ufl haben / solchen Tchul-
Diensi aufm Lande anzuireilen / der wolle je «her je lieber / mit gutem Jeum -uS / bemn Ev . Ne.
formirtrn GonNttorio i„ MöerS/ oder denen Predigern / sich angeben/ das Tr-damem ist 2.
Malter Roggen ; der Kinder / die monailich bezahlen / sind plus minus 30 . 0. 40 . 6 . Monate / aiu
fangend mit Nov . a . c. jst bisher Schule gevalten. Ein Eingesessener zu U .foit erbietet sich / vor
die Privat - Information , einem solchen die freu« Kost zu geben.

X. persbhncn / so inbassriret worden ausserhalb Duisbugr .

De« Pubüco wird hiedurch bekam» gemachl / daß bei) der lehfern genetai Spitz - Buben
? agd -»u Xanten zwev Weibes >Personen angehalten und gefänglich «ingezoarn worben ; Die Eine
davon nrnm sich Gerdruit Gellinghauß / und iolir ihrer Aussage nach aus dem Am« llnna von

Lnnen



tunen bl
'
rrtig / 4 | . Jahr alt / und »Ii

'
t einem Soldaten vom kbbl . Doffowschen Regiment / Rad-

mens Johann Jacob Fuchs / gcheyratet gewesen sevn/welcher aber vor ungefebc u . Jahre » ver¬
storben/ dieselbe hat in basigem und dein benachbarten Munsterschen Lande lange Jahren über
Land herum gelausten / und Leinwand gedrucket / sie ist mittelmäßiger und gesetzter Siatur , har
schwartze Haare / ein schwärtzlichteS / in etwas langes und runtzelichtesGesichte / rauchet siarckTo«
back / und flehet fast wie eine Zirgrunerinnr aus / und hat an ein LeberfarbeneS tuchenrö Schnür»
leib / Calamancken Hembrock und gestreiffte Schürtze . Di « andere Anna Maria Mars / obnge»
fehr ; o . Jahr alt / mittelmäßiger und gesetzter Statur , runden glatten EeflchlS/ dicken Leftzen /
und solle aus beut Hamm ( alwo ihr Vattec unter dem Lepvschen Regiment in Garnison gelegen )
dürtia sevn / ist gekleivet mit einer Catonen so genanten Nebel- Kappe / Lebecfarbenen Hembrock
und Miselanen Lchürtze von Miger Couleur so gantz ierluuipct ist. Ein jeder wirb also fub ob*
latione aJ reciproca geziemend ersuchet / so ferne sich etwas zum Beschwer dieser Iiczuiittiiinen her¬
vor tbun mögie / solches dun Kdnigl . Gericht« zu Xamen / zu Desotberung der lniiuiütion , for-
versauist zu melden.

Xl . LngskomnieneFremdde vom 9 • bio 16 . oaobri« in Cleve*
Herr Baron von Dornick / Hr . Lieutenant von Carpezer von DescI / Hr . Barnevel Bürgerltitistikin Korckum mit seinem Sohn / und Hr . van krimpen/ logiren im Herren Logement .

XII : Zngekommcne Fremdde von , 9 . dio , 6 . oSobr . <n Wesel .
Der Herr Land -Drost Frey- Herr von Plettenberg mit seinem Sohn / r . Hrn . von koltzhausen au»

Hertzogen- Dusch reisen vor » laifir , Hr Ebbinghaus/ Hr . Haup / und Hr. kobewig Kauf»
leutk aus Iserlohn / Hr . Pottgieter auS Amsterdam / Hr. Jürgens aus dem Bergischen/ Hr.Rivber Candidat aus Nassau » Dillrnburg/ Hr. Dchwartz /tpolbe^ uer aut Iserlohn / Hr.
Beck Kaufmann auS Lolingen / Hr . von Back Prediger aus Gelderland / Hr . Wichelhau -
ftn Kaufmann aus Elberfeld / vr . Merme Graveur au« Cleve / und Hr . Bold Kausman »
auS Amsterbain . Herr Baron von Dorrt) von drr Horst au« vem Cbllnischen / Hr . von Diest
von Palenstein / Hr . MeJ . Doftor Lodeius au - Duisburg / Hr 8rcreranuz von Ballen noitStralcn / Hr . Werckeers auS Cleve / und Hr . Ioh . Kickhvff von Mülheim / logiren in derStadt MS . Herr Kriegs , und Domaiiien - Naih Nappard mit seinem Hrn . Bruder kom¬
men von Cleve / Hr . von Decenfelv mit seinem Sohn reisen vor Piaifir , kommen von Gor«
ckum / und Hr . Pilgrim Landmesser von Cleve / logiren Im Schlüssel.

XIII . LlngekommeneFrembde vom 9 . des r6. oaob . l„ Duisderrg.
Niemand.

XIv . copulirtc vom 9 . bis , 6 . oaobris Niemand .
XV . Geträydespreiß vom 9 . bis , 6 . OÄubri,.

Der Scheffel Berlinisch .
I Weitzen Roggen Gersten Maky BuchweitzenI Haber Erbse, .

eiw«
^ tbl . gr . Pf Rthl >gr . .vf. ml gr. Pf - mi gr Pf . Rthl tgr. Pf. mu ar.lpf. Ribl. gr. PU, —- 9 _ 15 2 — 12 9 —— —- — 12 9 — I 1— — —

Wesel i —— — « s 9 — , 4 2 — — — — 12 8 —— 1 , % — —
Etndr . 1 3 - » — 17 — — r ; — — 16 — — >4 — JO I —■—
Dutkb . 1 3 — — » 7 6 — 18 — — — — . — 12 6 — J2 j - - —
MeurS rz — — 1 5 5 — , 3 3 — * 3 3 — IO 7 — 8 IO — 21 !Hamm X — — 30 — — I ? — — — — — 14 1 — —
Witten I 7 —- — i8 — 14 — — — — -- — — — — — —
Herdccke1 5 -- 31 — — 17 — — 1 6 — — —— —— 12 — —- 22 —
Düffcld . f 9 * 9 — — ly — 20 — —- 1 +— — 13— I 2 —
Düren s 7 2 * 9 3 —- 18 7 *- — —, — , 0 —'

Dies« lateilisentz - Zeltul sind zu bekomme » im König ! . .räcirelz-Lompioil' . und bkv allen
König! . Post- Aenttern / das Stück vor1 . li:ch 1 . viertel Slüber.
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